Bekehrung des hl. Apostels Paulus III



      (25. Jänner)

zugleich Seelenmesse

Lesung: Apg 22, 3-16 (nicht Apg 9, 1-22!)
Evangelium: Mt 28, 18-20 (nicht Mk 16, 15-18!)
zu Beginn:

Wir feiern heute das Fest der Bekehrung des heiligen Apostels Paulus, 

aber auch Seelenmesse für unsere liebe(n) verstorbenen 
N. N. 

Wir schließen auch N. N. 
und alle unsere lieben Verstorbenen 

in unser Gebet mit ein.

Im zweiten Korintherbrief schreibt Paulus: 
„Wir wissen: Wenn unser irdisches Zelt abgebrochen wird, 
dann haben wir eine Wohnung von Gott, 
ein nicht von Menschenhand errichtetes ewiges Haus im Himmel“
;
und im Römerbrief: 
„Wir wissen, daß Gott bei denen, die ihn lieben, 

alles zum Guten führt“
.

In dieser Zuversicht bitten wir den Herrn um sein Erbarmen:

Kyrie:

V:
Herr Jesus Christus, du bist gekommen, Sünder zu berufen.

(gesungen:)
V: Herr, erbarme dich unser.




A: Herr, erbarme dich unser.

V:
Du hast durch deinen Tod der Welt das Leben geschenkt.

(gesungen:)
V: Christus, erbarme dich unser.




A: Christus, erbarme dich unser.

V:
Du bist zum Vater heimgekehrt, um uns einen Platz zu bereiten:

(gesungen:)
V: Herr, erbarme dich unser.




A: Herr, erbarme dich unser.

(Gloria)

Tagesgebet:

I.

„Gott, du Heil aller Völker,

du hast den Apostel Paulus auserwählt,

den Heiden die Frohe Botschaft zu verkünden.

Gib auch uns die Gnade, 

deine Wahrheit zu bezeugen,

und (- gib -) unserem/unserer/unseren lieben Verstorbenen 
N. N.

- wie auch N. N. -

mit deinen Heiligen

Anteil am ewigen Leben.

Darum bitten wir durch Jesus Christus.“

oder:

II.

„Herr, unser Gott,

am Fest der Bekehrung des heiligen Apostels Paulus

feiern wir das Opfer der Versöhnung 

für unsere(n) liebe(n) Verstorbene(n) 
N. N..

Befreie ihn/sie von den Fesseln des Todes.

Gib ihnen/ihm/ihr mit deinen Heiligen

Anteil am ewigen Leben

und rufe sie/ihn am Tag der Auferstehung

vor dein Angesicht.

Darum bitten wir durch Jesus Christus.“

Lesung 






vgl. Apg 22, 3-16
(Kurzfassung)

Lesung aus der Apostelgeschichte.

„In jenen Tagen sagte Paulus zum Volk:
Ich bin ein Jude, geboren in Tarsus in Zilizien, 
hier in dieser Stadt erzogen, zu Füßen Gamaliëls 
genau nach dem Gesetz der Väter ausgebildet, 
ein Eiferer für Gott, wie ihr alle es heute seid.
Ich habe den neuen Weg bis auf den Tod verfolgt, 
habe Männer und Frauen gefesselt 
und in die Gefängnisse eingeliefert.
Das bezeugen mir der Hohepriester 
und der ganze Rat der Ältesten. 
Auch zog ich nach Damaskus, 
um dort ebenfalls die Anhänger der neuen Lehre 
zu fesseln und zur Bestrafung nach Jerusalem zu bringen.
Als ich nun unterwegs war und mich Damaskus näherte, 
da geschah es, daß mich um die Mittagszeit 
plötzlich vom Himmel her ein helles Licht umstrahlte.
Ich stürzte zu Boden und hörte eine Stimme zu mir sagen: 
Saul, Saul, warum verfolgst du mich?
Ich antwortete: Wer bist du, Herr? 
Er sagte zu mir: Ich bin Jesus, der Nazoräer, 
den du verfolgst.
Meine Begleiter sahen zwar das Licht, 
die Stimme dessen aber, der zu mir sprach, hörten sie nicht.
Ich sagte: Herr, was soll ich tun? 
Der Herr antwortete: Steh auf, und geh nach Damaskus, 
dort wird dir alles gesagt werden, 
was du nach Gottes Willen tun sollst.
Da ich aber vom Glanz jenes Lichtes geblendet war, 
so daß ich nicht mehr sehen konnte, 
wurde ich von meinen Begleitern an der Hand geführt 
und gelangte so nach Damaskus.
Ein gewisser Hananias, 
ein frommer und gesetzestreuer Mann, 
der bei allen Juden dort in gutem Ruf stand,

kam zu mir, trat vor mich und sagte: 
Bruder Saul, du sollst wieder sehen! 
Und im gleichen Augenblick konnte ich ihn sehen.
Er sagte: Der Gott unserer Väter hat dich dazu erwählt, 
seinen Willen zu erkennen, den Gerechten zu sehen 
und die Stimme seines Mundes zu hören;

denn du sollst vor allen Menschen sein Zeuge werden 
für das, was du gesehen und gehört hast.
Was zögerst du noch? 
Steh auf, laß dich taufen und deine Sünden abwaschen, 
und rufe seinen Namen an!“

Wort des lebendigen Gottes.
Antwortpsalm




vgl. Ps 117, 1-2

KV:
GL 646/5; GLÖ 454; T 2040
K:
„Geht in alle Welt, Halleluja,


und seid meine Zeugen. Halleluja.“

A:
„Geht in alle Welt, Halleluja,


und seid meine Zeugen. Halleluja.“

V:
Lobet den Herrn, alle Völker,


preist ihn, alle Nationen.


Denn mächtig waltet über uns seine Huld,


die Treue des Herrn währt in Ewigkeit.

A:
„Geht in alle Welt, Halleluja,


und seid meine Zeugen. Halleluja.“

GESUNGENE HALLELUJAVERSE

VOR DEM EVANGELIUM - PAULUS
 -
ZUM HALLELUJA 
GL 221 oder GLÖ 322






„Ihr Christen, singet hocherfreut“

V: 
Halleluja, Halleluja, - Halleluja.

A:
Halleluja, Halleluja, - Halleluja.

V:
1.
Ein helles Licht erschreckt das Pferd, - 



der böse Saulus fällt zur Erd´, - 



Gott will, dass er Apostel werd´. - 



Halleluja.

A:
Halleluja, Halleluja, - Halleluja.

V:
2.
O Saul, warum verfolgst du mich, - 


kein Christ noch länger fürchte sich, -


zu allen Völkern send´ ich dich. - 



Halleluja.

A:
Halleluja, Halleluja, - Halleluja.
GESUNGENE HALLELUJAVERSE

VOR DEM EVANGELIUM - SENDUNG
 - MISSION - I -
ZUM HALLELUJA 
GL 221 oder GLÖ 322

(Mt 28, 18-20)

„Ihr Christen, singet hocherfreut“

V: 
Halleluja, Halleluja, - Halleluja.

A:
Halleluja, Halleluja, - Halleluja.
V:
1.
Um Jünger sollt ihr euch bemüh´n, - 



zu allen Völkern gehet hin, - 


und seid gewiß, bei euch ich bin. -



Halleluja.
A:
Halleluja, Halleluja, - Halleluja.
V:
2
Ihr Jünger geht und lehrt die Welt, - 



was ich vom Vater euch bestellt, - 



dass jeder glaubt und Frieden hält. -



Halleluja.


oder:

V:
3.
Dazu hab´ ich euch auserwählt,- 



tauft alle Völker, lehrt die Welt, -



dass keiner seine Sünd´ behält. - 



Halleluja.


oder:

V:
4.
Dazu hab´ ich euch auserwählt,- 



tauft alle Völker, lehrt die Welt, -



dass jeder glaubt und Frieden hält. -



Halleluja.


oder:

V:
5.
Tauft alle Völker, lehrt die Welt, -



was ich vom Vater euch bestellt, - 



dass keiner seine Sünd´ behält. - 



Halleluja.


oder:

V:
6.
Zu diesem Dienst seid ihr erwählt,



geht hin und tauft und lehrt die Welt,



was ich vom Vater euch bestellt. - 



Halleluja.


oder:

V:
7.
Zu diesem Dienst seid ihr erwählt,



geht hin und tauft und lehrt die Welt,



wer glaubt, dem ist das Heil bestellt.



Halleluja.

A:
Halleluja, Halleluja, - Halleluja.
EVANGELIUM 





vgl. Mt 28, 18-20

+ Aus dem heiligen Evangelium nach Matthäus.

„In jener Zeit sagte Jesus zu seinen Jüngern: 

Geht zu allen Völkern, 

und macht alle Menschen zu meinen Jüngern; 

tauft sie auf den Namen des Vaters 

und des Sohnes und des Heiligen Geistes, 

und lehrt sie, alles zu befolgen, 

was ich euch geboten habe.

Seid gewiß: 

Ich bin bei euch alle Tage bis zum Ende 2der Welt.“

Evangelium unseres Herrn 2Jesus 2Christus.

Predigt/Homilie:

Eindrucksvoll haben wir in der Lesung 

von der Bekehrung des Paulus gehört.

Jeder Mensch ist ein ganzes Leben lang unterwegs zu Gott hin - 

auch wenn bei ihm nicht in gleicher Weise wie bei Paulus 

eine so außergewöhnliche Bekehrung stattgefunden hat.

Schritt für Schritt gehen wir unseren Weg zu Gott 

als eine Hinwendung zu Christus. 

Die endgültige Bekehrung als innige Vereinigung ist ein Geschenk, 

das erst im Tod auf uns zukommt.

In der Lesung waren Worte enthalten, 

die ich gerne auf unsere lieben Verstorbenen beziehen möchte.

Ein gewisser Hananias sagt zu Paulus:

„Du sollst wieder sehen können.

Gott hat dich erwählt, 

seinen Willen zu erkennen,

den Gerechten zu sehen

und die Stimme seines Mundes zu hören.“

In diesen Worten sind sehr viele endzeitliche Gedanken enthalten:

Wir beten, daß unsere Verstorbenen das Angesicht Gottes schauen dürfen,

daß sie im Tod die Stimme ihres Schöpfers vernommen haben: 

Ich will, daß du lebst. - So entspricht es dem Willen des Vaters, 

wie Jesus uns versichert hat: Er will, daß keiner verloren geht,
 

„er will, daß alle Menschen gerettet werden“
. 

Die ganze Schöpfung soll in Gott vollendet werden, 
in ihm uns auch ein Wiedersehen geschenkt sein - 
in innigster Verbundenheit - mit all denen, 
die uns schon zu Gott vorausgegangen sind.

Jesus Christus ist in Gott die Fülle von Sein - 
in der Einheit von Vater, Sohn und Geist. 
Er ist aber auch zugegen, 
wie das Evangelium trostvoll ermutigt hat: 
„Ich bin bei euch alle Tage bis zum Ende der Welt.“

Zu ihm, der Himmel und Erde in sich eint, 

beten wir in den Fürbitten:

Fürbitten:


1. Herr Jesus Christus. 
Erbarme dich der/des Verstorbenen 
N. N. - 

Vergilt ihnen/ihm/ihr all das Gute, 
das sie/er auf Erden getan haben/hat.

2. Nimm auch unsere(n) Verstorbene(n) 
N. N.
in deine Herrlichkeit auf, 
und laß ihn/sie dein Angesicht schauen.

3. Tröste die Trauernden durch die Gewißheit, 

einander wiederzusehen.

4. Stärke unseren Glauben an das ewige Leben, 

und laß uns nicht zweifeln an deiner Liebe, 

die stärker ist als der Tod.

5. Laß uns in dir den eigentlichen Sinn des Lebens erkennen.

Gabengebet:

„Gott und Vater aller Menschen,

erhelle unsere Herzen mit dem Licht des Glaubens,

(erfülle sie mit dem Heiligen Geist,

der den Apostel Paulus gedrängt hat,

deine Herrlichkeit

unter den Völkern zu verkünden,)

und schenke unseren Verstorbenen 

N. N. 
- wie auch N. N. -

in dir das ewige Heil.

Darum bitten wir durch Christus, unseren Herrn.“

Präfation:

MB 456 („Präfation von den Verstorbenen III“)
oder:

MB 428 („Präfation von den Aposteln II“)

Präfation von den Verstorbenen III

(überarbeitet)

V 
Der Herr sei mit euch.

A 
Und mit deinem Geiste.

V 
Erhebet die Herzen. 

A 
Wir haben sie beim Herrn.

V 
Lasset uns danken dem Herrn, unserm Gott.

A 
Das ist würdig und recht.

„In Wahrheit ist es würdig und recht,

dir, allmächtiger Vater, zu danken
durch unseren Herrn Jesus Christus.

Denn er ist das Heil der Welt,

das Leben der Menschen,

die Auferstehung der Toten.

Durch ihn rühmen dich Himmel und Erde,


Engel und Menschen

und singen wie aus einem Mund

das Lob deiner Herrlichkeit:“

Heilig ...

Präfation von den Aposteln II

(überarbeitet)

V 
Der Herr sei mit euch.

A 
Und mit deinem Geiste.

V 
Erhebet die Herzen. 

A 
Wir haben sie beim Herrn.

V 
Lasset uns danken dem Herrn, unserm Gott.

A 
Das ist würdig und recht.

„In Wahrheit ist es würdig und recht,

dir, Vater im Himmel, zu danken 

durch unseren Herrn Jesus Christus.

Durch ihn hast du die Kirche 


auf das Fundament der Apostel gegründet,

damit sie bis ans Ende der Tage fortbestehe


als Zeichen deiner Heiligkeit

und allen Menschen die Botschaft des Heils verkünde.

Darum rühmen dich Himmel und Erde,


Engel und Menschen,

und singen wie aus einem Mund

das Lob deiner Herrlichkeit:“

Heilig ...

ev. nach der Kommunion:


I.

„Schwachen, anfechtbaren Menschen

hast du, die Kirche anvertraut.

Aber du selbst, Herr, bist ihr Garant,

weil du in ihr lebst,

dein Geist in ihr wirkt.

Du hast dich auch mir anvertraut,

willst in mir leben und wirken.

Du weißt, wie sehr ich dich brauche“

in der Zeit der Trauer,

in der Zeit, die mich fordert,

dich neu zu suchen.

Hilf mir, Herr, auf dem Weg zu dir.

Hilf mir, dich zu finden -

im Glauben, in der Hoffnung,

in der Liebe.
oder:

II.

„In Gottes Hand ruht unser Leben,

in seiner Hand ruht unser Schmerz,

in seiner Hand ruht unsere Trauer,

in seiner Hand ruht unser Fragen,

in seiner Hand - nicht irgendwo.

In seiner Hand …

Es ist die Hand dessen, der sagt:

‚Ich lebe, und auch ihr werdet leben.‘

Es ist die Hand dessen, der sagt:

‚Wer an mich glaubt, wird leben, 

auch wenn er stirbt.‘

Es ist die Hand dessen, der sagt:

‚Ich werde euch zu mir holen,

damit auch ihr dort seid, wo ich bin.‘

Es ist die Hand dessen, der sagt:

‚Euer Lohn im Himmel wird groß sein.‘

In seiner Hand ruht unser Leben.

In seiner Hand sind wir geborgen,
und sind unsere Lieben …“

Schlußgebet:

„Herr, unser Gott,

das Sakrament, das wir am Fest

der Bekehrung des heiligen Apostels Paulus

empfangen haben, mache uns bereit,

im Geist (und in der Gesinnung) Christi zu leben.

Durch ihn führe unsere Verstorbenen

N. N. 
- wie auch N. N. -

- und auch uns dereinst - 

zur ewigen Freude.

Darum bitten wir durch (ihn,) Christus, unseren Herrn.“

Feierlicher Schlußsegen: 

MB 564 („In Messen für Verstorbene“)
oder:

MB 556 („Von den Aposteln Petrus und Paulus“)
oder:

MB 558 („Von den Aposteln“)
oder:

MB 552 („Im Jahreskreis VI“)

oder:

FEIERLICHER SCHLUSSSEGEN

MB 564 („In Messen für Verstorbene“)
(123)  Die Fülle seines Segens 


schenke euch der Gott allen Trostes,

der uns aus Liebe erschaffen


und uns in Christus 


die Hoffnung auf die selige Auferstehung geschenkt hat. 
(Amen.)

Den Lebenden gewähre er die Verzeihung der Sünden,

die Verstorbenen führe er in sein Licht und seinen Frieden.

(Amen.)

Der Lebenden und der Toten 


erbarme sich Christus,
der wahrhaft aus dem Grab erstanden ist.
(Amen.)

Das gewähre euch der dreieinige Gott, 

der Vater und der Sohn und der Heilige Geist. 
Amen.

FEIERLICHER SCHLUSSSEGEN

MB 564 („In Messen für Verstorbene“ - leicht überarbeitet)
(123)  Die Fülle seines Segens 


schenke euch der Gott allen Trostes,

der uns aus Liebe erschaffen


und uns in Christus 


die Gewißheit der Auferstehung geschenkt hat. 
(Amen.)

Den Lebenden gewähre er die Verzeihung der Sünden,

die Verstorbenen führe er in sein Licht und seinen Frieden.

(Amen.)

Der Lebenden und der Toten 


erbarme sich Christus,
der wahrhaft aus dem Grab erstanden ist.
(Amen.)

Das gewähre euch der dreieinige Gott, 

der Vater und der Sohn und der Heilige Geist. 
Amen.

FEIERLICHER SCHLUSSSEGEN

vgl. MB 542; MB 557; MB 559; MB 560; MB 564
(„In Messen für Verstorbene“ - Am Gedenktag eines Heiligen)
(123)  Der Gott allen Trostes, 


der die Heiligen zur Vollendung geführt hat, 

segne euch 


und bewahre in euch die Gabe der Erlösung. 
(Amen.)

Der Lebenden und der Toten erbarme sich Christus,

der uns die Hoffnung 

auf die selige Auferstehung geschenkt hat. 

(Amen.)

Am heutigen Tag gedenkt die Kirche


der Bekehrung des heiligen Apostels Paulus.

Seine Fürsprache geleite euch 

zur ewigen Heimat. 

(Amen.)

Das gewähre euch der dreieinige Gott, 

der Vater und der Sohn und der Heilige Geist. 
Amen.

FEIERLICHER SCHLUSSSEGEN

vgl. MB 542; MB 557; MB 559; MB 560; MB 564
(„In Messen für Verstorbene“ - Am Gedenktag eines Heiligen -
leicht überarbeitet)
(123)  Der Gott allen Trostes, 


der die Heiligen zur Vollendung geführt hat, 

segne euch 


und bewahre in euch die Gabe der Erlösung. 
(Amen.)

Der Lebenden und der Toten erbarme sich Christus,

der uns die Gewißheit der Auferstehung geschenkt hat. 

(Amen.)

Am heutigen Tag gedenkt die Kirche


der Bekehrung des heiligen Apostels Paulus.

Seine Fürsprache geleite euch 

zur ewigen Heimat. 

(Amen.)

Das gewähre euch der dreieinige Gott, 

der Vater und der Sohn und der Heilige Geist. 
Amen.

FEIERLICHER SCHLUSSSEGEN

(überarbeitet)

MB 556 („Von den Aposteln Petrus und Paulus“)
I.

(123)  Seinen Segen gewähre euch der allmächtige Gott,


der dem Petrus - nach dem Bekenntnis seiner Liebe - 


die Kirche anvertraut hat.

Er stärke euren Glauben. (Amen.)

Durch Paulus sind (- viele -) Heiden 

(- zu -) Christen geworden;

das Beispiel dieses Apostels lehre euch,


Menschen für Christus zu gewinnen. (Amen.)

Beide bezeugten den Herrn bis zum Tod:


Petrus am Kreuz, Paulus unter dem Schwert;

ihre Fürsprache geleite euch 

zur ewigen Heimat. (Amen.)

Das gewähre euch der dreieinige Gott, 

der Vater und der Sohn und der Heilige Geist.

Amen. 

oder:

II.

(123)  Seinen Segen gewähre euch der allmächtige Gott,


der Vater, der durch den Sohn - im Heiligen Geist -


dem Petrus die Kirche anvertraut hat.

Er stärke euren Glauben. (Amen.)

Durch Paulus sind (- viele -) Heiden 


(- zu -) Christen geworden;

das Beispiel dieses Apostels lehre euch,


Menschen für Christus zu gewinnen. (Amen.)

Beide bezeugten den Herrn bis zum Tod:


Petrus am Kreuz, Paulus unter dem Schwert;

ihre Fürsprache geleite euch 

zur ewigen Heimat. (Amen.)

Das gewähre euch der dreieinige Gott, 

der Vater und der Sohn und der Heilige Geist.

Amen.

FEIERLICHER SCHLUSSSEGEN

vgl. MB 558 („Von den Aposteln“)
(123)  Der allmächtige Gott 


segne euch durch unseren Herrn Jesus Christus,

der seine Kirche 


auf das Fundament der Apostel gegründet hat.

(Amen.)
Der heilige Apostel Paulus


hat mit Freimut das Evangelium Christi verkündet;

Gott stärke euch durch seine Botschaft 


zum Zeugnis für die Wahrheit.

(Amen.)

Das Beispiel der Apostel festige euch im Glauben,

ihre Fürsprache geleite euch 

zur ewigen Heimat.

(Amen.)
Das gewähre euch der dreieinige Gott, 

der Vater und der Sohn und der Heilige Geist.

Amen.

FEIERLICHER SCHLUSSSEGEN

vgl. MB 552 („Im Jahreskreis VI“)
(123)  Gott, unser Vater, 

segne euch mit allem Segen des Himmels,

damit ihr rein und heilig lebt 

vor seinem Angesicht. (Amen.)
Er lehre euch durch das Wort der Wahrheit;


er bilde euer Herz nach dem Evangelium Christi

und gebe euch Anteil 

an seiner Herrlichkeit. (Amen.)

Er schenke euch jene Liebe,
an der die Welt 

die Jüngerinnen und Jünger Christi 

erkennen soll. (Amen.)

Das gewähre euch der dreieinige Gott, 

der Vater und der Sohn und der Heilige Geist.

Amen.

FEIERLICHER SCHLUSSSEGEN

vgl. MB 552 („Im Jahreskreis VI“ - überarbeitet)
(123)  Gott, unser Vater, 

segne euch mit allem Segen des Himmels,

damit ihr ihm wohlgefällig (- und heilig -) lebt

vor seinem Angesicht. (Amen.)
Er lehre euch durch das Wort der Wahrheit;


er bilde euer Herz nach dem Evangelium Christi

und gebe euch Anteil 

an seiner Herrlichkeit. (Amen.)

Er schenke euch jene Liebe,
an der die Welt 

die Jüngerinnen und Jünger Christi 

erkennen soll. (Amen.)

Das gewähre euch der dreieinige Gott, 

der Vater und der Sohn und der Heilige Geist.

Amen.

� Empfehlung zur Feier der Liturgie: Präfation: MB 456 („Präfation von den Verstorbenen III“) oder: MB 428f („Präfation von den Aposteln II“); Feierlicher Schlußsegen: MB 564f („In Messen für Verstorbene“) oder: MB 556 („Von den Aposteln Petrus und Paulus“) oder: MB 558 („Von den Aposteln“) oder: MB 552 („Im Jahreskreis VI“); Liedvorschlag: GL 578f (Nr. 616) „‘Mir nach’, spricht Christus, unser Held“; (zum Gloria) GL 466 (Nr. 464) „Gott in der Höh sei Preis und Ehr“; (zur Danksagung) GL 595 (Nr. 639) „Ein Haus voll Glorie schauet“


� vgl. 2 Kor 5, 1


� Röm 8, 28


� vgl. MB 615; MB 1125


� vgl. MB 615; MB 1125


� Apg 22, 1a. 3-16


� T: Pfarrer Dr. Georg Pauser, Wien 2017; M: Frankreich 15. Jh.; O: GL 221 oder GLÖ 322 („Ihr Christen, singet hocherfreut“)


� T: Pfarrer Dr. Georg Pauser, Wien 2017; M: Frankreich 15. Jh.


O: GL 221 oder GLÖ 322 („Ihr Christen, singet hocherfreut“)


� vgl. Mt 28, 18-20


� vgl. Apg 22, 13f


� vgl. Mt 18, 14


� 1 Tim 2, 4


� vgl. MB 615; 1137


� vgl. MB 456f


� vgl. MB 428f; MB 1188


� leicht abgeändert: Eizinger W., Kommunionmeditationen. Lesejahr A, B, C, Regensburg 1991, 48


� vgl. Joh 14, 19


� vgl. Joh 11, 25


� vgl. Joh 14, 3


� vgl. Mt 5, 12; Lk 6, 23


� abgeändert durch Pfarrer Dr. Georg Pauser: vgl. Gerhardt A., In seiner Hand ruht unser Leben. Worte des Trostes, Kevelaer 2007, 14


� vgl. MB 527; 917; 1125


� vgl. MB 564f


� vgl. MB 564f


� vgl. MB 542; MB 557; MB 559; MB 560; MB 564


� vgl. MB 542; MB 557; MB 559; MB 560; MB 564


� Feierlicher Schlußsegen: MB 552f („Im Jahreskreis VI“)


� Feierlicher Schlußsegen: MB 552f („Im Jahreskreis VI“)





